
Die Reichsten 2023 – Region Basel 
 
 
Die Region Basel bietet dieses Jahr ein gemischtes Bild.   
 
Die Reichsten des Kantons Basel-Stadt, die Familien Hoffmann, Oeri und 
Duschmalé, Mehrheitsbesitzer von Roche, mussten einen empfindlichen 
Vermögensrückgang verbuchen: Im Zuge des schwächelnden Aktienkurses 
des Pharmagiganten büssten sie rund 4 Milliarden ein und liegen neu bei 26 
bis 27 Milliarden Franken.  
Es ist bereits das zweite Jahr in Folge mit einem starken Rückgang: Schon 
2022 ging ihr Vermögen um 4 Milliarden Franken zurück. 
 
Der Reichste des Kantons Basel-Landschaft wiederum, Investor Rudolf 
Maag, konnte tüchtig zulegen. Mit einem Plus von einer Milliarde auf neu 4 
bis 4,5 Milliarden Franken gehört er zu den zehn grössten Aufsteigern in 
diesem Jahr. Maag ist unter anderem bedeutender Aktionär des 
Dentaltechnikunternehmens Straumann, das dieses Jahr an der Börse klar 
zulegen konnte. 
 
Von den 300 Reichsten in der Schweiz, so geht aus der 35. goldenen 
Ausgabe des Wirtschaftsmagazins BILANZ hervor, sind 14 in der Region 
Basel-Landschaft und Basel-Stadt wohnhaft. Ihr Gesamtvermögen beläuft 
sich auf 46,1 Milliarden Franken. Gegenüber dem Vorjahr (2022: 48,1 
Milliarden) ist das ein Rückgang um rund 4,2 Prozent. 


